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 © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 5

1

5

1 Was machen die Kinder?

turnen laufen

Tunwort/Zeitwort          Verb

Maria  malt.

Martin
Peter

Anna

Karl

Gabi

Tom

Maria

Hans

malen gehen sitzen spielen trinken fahren
333 3 3 3 3 3

Verb (Tunwort)
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 © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 9

1

9

Anna  vom Stuhl.

Der Hase Salat.

Die Kuh auf der Wiese.

Oma einen Korb.

Karl in der Badewanne.

Die Katze eine Maus.

4

5

Schreibe Verben (Tunwˆrter) auf, die du kennst!

zeichnen

Tunwörter

Kannst du richtig erg‰nzen?

Was macht?

springt

tr‰gt springt sitzt f‰ngt frisst steht
3

Verb (Tunwort)
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 © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 41

2

41

der die das

Ordne die Nomen (Namenwˆrter) richtig zu! 1

2 Schreibe die Nomen (Namenwˆrter) in die Tabelle! 

 der Eimer

das Haus

die Kuh

das Eis

das Buch

die Flasche die Tasche

das Messer

der Sessel

der Bleistift

die Brille

der Hase

Nomen         Namenwort

¿

¡

¬

√
ƒ

≈

∆

«

»

…

Nomen (Namenwort)

  

  

  

  

11

12
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50  © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg

2

50

bestimmte Artikel: der die das

unbestimmte Artikel: ein eine ein

m‰nnlich weiblich s‰chlich

Schreibe S‰tze zu den Bildern! *9

ein
der

eine
die

ein
dasMann Frau Kind

Setze die unbestimmten Artikel (Begleiter) ein!10

Mein Vater ist Mann. Mein Onkel  ist Mann.

Meine Mutter ist Frau. Meine Tante ist Frau.

Mein Opa ist Mann.       Die Oma   ist Frau.

Anna ist Kind. Meine Schwester ist Kind.

Artikel Begleiter

m‰nnlich weiblich s‰chlich

Merke!

Das   ist ein Mann.  Der   Mann   heit Paul.¿

¡

¬

¿ ¡ ¬

Das ist eine Frau. Die Frau heit Gerlinde.

Das ist ein Kind. Das Kind heit Mario.

ein ein

eine eine

ein eine

ein ein

Bestimmter und unbestimmter Artikel (Begleiter)
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3

79

Adjektiv         Wiewort/
 Eigenschaftswort

1 Schreibe S‰tze zu den Bildern!

die Schlange gro

die Frau niedrig

der Elefant lang

die Maus dick

die Raupe hoch

der Mann d¸nn

die Leiter kurz

Wer / Was? Wie?

der Tisch klein

Der Elefant   ist   gro.

Adjektiv (Wiewort)
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86  © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg

3

86

Die Farben
7 Bemale die Bilder und schreibe S‰tze ins Heft: Die Kirsche ist rot.

rot gr¸n gelb weiblau schwarz braun

8 Suche passende Wˆrter!

Was ist blau?  die Pflaume, der Himmel, das Meer die Weintraube

Was ist gelb?

Was ist rot?

die blaue Pflaume, der blaue Himmel, das blaue Meer,

der blaue Hefteinband, die blaue Weintraube  

der blaue Himmel

Der Himmel ist blau.

9 Schreibe die Beispiele f¸r die blaue Farbe aus ‹bung 8 so auf:

Ein Adjektiv (Wiewort) kann vor einem Nomen 
(Namenwort) stehen!

Merke!

Beif¸gung

die Kirsche, das Herz, das Blut, die Rose

die Tulpe, der Fliegenpilz, der Filzstift

die Sonne, der Mond, die Sonnenblume,

der Buntstift,  die Banane, das Buch
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4

125

1 Ordne zu und schreibe die Einzahl mit Artikel (Begleiter) auf!

Einzahl  und  Mehrzahl

¿

¡

¬

√
ƒ

≈
∆

«»

der Bleistift die Bleistifte

die Lˆffel

die Schuhe

die Bananen

die W¸rfel

die Mappen

die Blumentˆpfe

die Flaschen

die Pakete

Einzahl und Mehrzahl
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 © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 133

4

133

5
9

6 4
1 10

2
3

8
7

Wie viele Kerne hat eine Pflaume?

Wie viele Hefte hast du?

Wie viele Tage hat eine Woche?

Wie viele Geschwister hast du?

Wie viele Beine hat ein Pferd?

Wie viele Beine hat eine Biene?

5 Beantworte diese Fragen!

6 Schreibe f¸nf Fragen auf!  Dein Nachbar soll sie beantworten!

Lˆse das R‰tsel!7

Name: .............................................

Wie viele 

Zahlwˆrter bis zwˆlf
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5

159Persˆnliche F¸rwˆrter (Pronomen)

ihr

sie

ich

er

du

sie

  Einzahl  Mehrzahl

Pronomen  /  Fürwort

Persˆnliche F¸rwˆrter (Personalpronomen)
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 © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 165

5

165

3 Lies den Text und erg‰nze die Fragen und Antworten!

Ich heie Gabi. Ich heie Klaus.
Ich wohne in M¸nchen. Ich wohne in N¸rnberg.
Ich bin 15 Jahre alt. Meine Eltern arbeiten in Salzburg.
Mein Bruder ist schon 18 Jahre alt. Ich wohne bei meinem Onkel.
Im Sommer gehe ich gerne schwimmen. Ich spiele gerne Volleyball.

Ich bin 16 Jahre alt.

Klaus stellt sich vor:Gabi stellt sich vor:

Gabi   fragt: Klaus  antwortet:

ÑWie alt bist  ?ì   Ñ  .ì

ÑWo wohnst  ?ì   Ñ  .ì

ÑWas spielst  gerne?ì   Ñ  .ì

Klaus  fragt: Gabi  antwortet:

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

du Ich

Persˆnliche F¸rwˆrter (Pronomen)

Wie heit du? Ich heie Klaus.
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166  © Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg

5

166

3 Lies den Text und erg‰nze die Fragen und Antworten!

Ich heie Gabi. Ich heie Klaus.
Ich wohne in M¸nchen. Ich wohne in N¸rnberg.
Ich bin 15 Jahre alt. Meine Eltern arbeiten in Salzburg.
Mein Bruder ist schon 18 Jahre alt. Ich wohne bei meinem Onkel.
Im Sommer gehe ich gerne schwimmen. Ich spiele gerne Volleyball.

Ich bin 16 Jahre alt.

Klaus stellt sich vor:Gabi stellt sich vor:

Gabi   fragt: Klaus  antwortet:

ÑWie alt bist  ?ì   Ñ  .ì

ÑWo wohnst  ?ì   Ñ  .ì

ÑWas spielst  gerne?ì   Ñ  .ì

Klaus  fragt: Gabi  antwortet:

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

Ñ  ?ì   Ñ  .ì

du Ich bin sechzehn Jahre alt

Persˆnliche F¸rwˆrter (Pronomen)

Wie heit du? Ich heie Klaus.

du

du

Ich wohne in N¸rnberg.

Ich spiele gerne Volleyball

Wie alt bist du

Wo wohnst du

Hast du Geschwister *

*

Ich bin f¸nfzehn Jahre alt

Ich wohne in M¸nchen

Ja, ich habe einen Bruder.*

*
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